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Sachstand Jugendeinrichtung Weiden 
 
Auf der ämterübergreifenden Besprechung zur Sanierung des Schulzentrums Weiden am 
12.11.2009 stellte das Stadtplanungsamt drei Varianten für die Sanierung des Schulneu-
baus vor. Alle drei Varianten sehen als Standort für die neu zu errichtende Jugendeinrich-
tung die nord-westliche Fläche des Flurstücks 1757 vor.  
 
„Für das Jugendzentrum wird ein Standort im nordwestlichen Grundstücksbereich an der 
Fuß- und Radwegeverbindung Bunzlauer Straße vorgeschlagen. Als Pendant zur gegenü-
berliegenden Kirche und als Merkpunkt im bereich der Tunnelmündung Ostlandstraße 
setzt das Jugendzentrum hier einen städtebaulichen Akzent. Auch unter Berücksichtigung 
der sozialen Verträglichkeit mit der Umgebung eignet sich dieser Standort am besten. Das 
Jugendzentrum ist vom künftigen Schulgelände unabhängig und somit auch in den A-
bendstunden zu nutzen. (Stadt Köln, Stadtplanungsamt, 61/08.2009, Schulzentrum Wei-
den)“. 
 
Die Beteiligten einigten sich einvernehmlich, die vom Stadtplanungsamt vorgeschlagene 
Lösung umzusetzen.  
Die Verwaltung wird die notwendigen Schritte zur Abteilung des nordwestlichen Teils des 
Flurstücks 1757 vom Schulgrundstück sowie dessen Umwidmung vorbereiten und Ge-
spräche mit der GAG als möglichem Investor aufnehmen. 
 
 
gez. Dr. Klein 


